Tagebuch


Den Dreizehnte April


Neunzehnhundertneunundneunzig





Guten Abend!  Ich habe einen ausgezeichneten Tag gahabt, obwohl es regnerishc war, hatte ich die Fahrt nach der Schule geniessen können.  Ich hoffe daß ich niemand zu herfig beleidigt hatte, da ich den Lehrern ein Schrecken gejagt hätte, meiner Nettheit und Bereitwilligkeit halber!  Ich freute mich and er Klasse teilnehemen können, und hoffe daß der Herr Nagel nicht auf mich böse ist.  Ich kann kaum glauben, daß er in Texas war, und niemals ein Horny Toad sah....was denn leistete er da?   Er kann gut englisch, und ich mag ihn je hunderfach besser als Herrn Neutsch, dem ich gerne geholfen haben würde, statt eine Rüge bekommen zu müssen.  Es tut mir sehr leid.  Wenn Frau Gardt gedacht hätte, daß ich ihre Fensterscheibe eingeschlagen hatte, dann denkt sie solch nicht weiter.  Ich würde wütend gewesen sein.  Ich weiß nicht was ich getan haben werde......ein Objekt die Länge des Zimmers hingeworfen?....oder alles innen aufbrühen gelassen hätten?  Herrn Phillip ist sehr nett, und ich war ja erstaunt seine große Familie sehen können.  Er ist ein sehr netter Bursche, und ich hoffe daß er eine Mitgliedschaft haben darf.  


Ich werde geprüft, und nachgeprücht. auf Stresshandelungsvermögen, und alle die anderer Eigenschaften man haben muß, ein Mitgleid der Burscheschaft zu sein.  Ich mag hier.   


Ich vesuche organiziert und geordnet bleiben müssen, und ich muß die Wahrheti sagen, zwar immer.  Schreib Michael Schreib.  Einige ausgezeichnete Ideen fiel mir vorher auf.  Zusätzlich, hatte ich zirka vier Stücke Dichtkunst komposieren wollen, doch zu meinem Glück, und meinem Erstaunen, ertappten die als weit meiner originalen Ziel überschossen zu sein.  So in der kommended Wochen, während ich meine Hand an eine Schedule hier in der Stadt vesuche, hoffe ich diese schöne Angelegenheit ausnutzen, in daß ich die Sicht mich treiben lasse.  Nichtsdestoweniger, muß ich auf mein Hauptziel aufarbeiten, so nicht einen raubenden Anteil darf mich dem entziehen, oder ablenken.   


